
Busch, Wilhelm: Mein Sohn, hast du allhier auf Erden (1870)

1 Mein Sohn, hast du allhier auf Erden

2 Dir vorgenommen, was zu werden,

3 Sei nicht zu keck;

4 Und denkst du, sei ein stiller Denker.

5 Nicht leicht befördert wird der Stänker.

6 Mit Demut salbe deinen Rücken,

7 Voll Ehrfurcht hast du dich zu bücken,

8 Mußt heucheln, schmeicheln, mußt dich fügen;

9 Denn selbstverständlich nur durch Lügen

10 Kommst du vom Fleck.

11 Oh, tu's mit Eifer, tu's geduldig,

12 Bedenk, was du dir selber schuldig.

13 Das Gönnerherz wird sich erweichen,

14 Und wohl verdient wirst du erreichen

15 Den guten Zweck.
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